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Im Norden der Metropole Frankfurt, zwischen 

Taunus und Vogelsberg, liegt eine der ältesten 

Kulturlandschaften Europas: die Wetterau. 

Rund 300.000 Menschen – Tendenz steigend 

– leben in den 25 Kommunen mit der 

Kreisverwaltung in der Stadt Friedberg. 

Seit mehr als 7000 Jahren zieht es 

die Menschen in die an gutem Boden 

und Rohstoffen reiche Region im 

Herzen Deutschlands. 

Teil der Metropolregion
FrankfurtRheinMain

DIE WETTERAU MITTEN IN DER 
METROPOLREGION FRANKFURT
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RAUM FÜR IHRE ZUKUNFT

�� 25 Städte und Gemeinden 

Altenstadt, Bad Nauheim, Bad Vilbel, 

Büdingen, Butzbach, Echzell, Florstadt, 

Friedberg, Gedern, Glauburg, Hirzenhain, 

Karben, Kefenrod, Limeshain, Münzen-

berg, Nidda, Niddatal, Ober-Mörlen,  

Ortenberg, Ranstadt, Reichelsheim,  

Rockenberg, Rosbach, Wölfersheim, 

Wöllstadt.

�� Kreisstadt Friedberg

�� Gesamtfläche: 1.100,71 km²

�� Einwohnerdichte: 301.391

�� Einwohnerdichte: 274 Menschen/km² 

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt Stand: 31.12.2015

Der Wetteraukreis
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Über die zentralen Autobahnachsen der A 5 (Frankfurt- 

Kassel) und der A 45 (Würzburg-Dortmund), die die 

Wetterau durchqueren, sind die Metropole Frank-

furt und der Rhein-Main-Flughafen als Drehkreuz 

des internationalen Flugverkehrs direkt und schnell 

zu erreichen. Insbesondere Unternehmen aus der 

Logistik- und Transport-Branche steht Hessens 

dichtestes Schienennetz in der Wetterau zur Verfü-

gung. Für Neu-Ansiedlungen und Expansionen bie-

tet die Wetterau kurzfristig verfügbare Gewerbe-

flächen an attraktiven Standorten mit günstigen 

Grundstückspreisen und Gewerbesteuern. Mit den 

Studienabsolventen der Technischen Hochschule 

Mittelhessen in Friedberg und der Justus-Liebig- 

Universität in Gießen steht ein hohes Potenzial an 

Fachkräften mit Bindung zur Region zur Verfügung.

STANDORT MITTENDRIN

„Wir alle müssen uns in einer sich immer dynamischer und internationaler entwickelnden Arbeitswelt auf ständig 

neue Strukturen und Herausforderungen einstellen. Deshalb sind Wirtschaftskompetenz, Kommunikation, Networking 

und Kooperation die Stärken unserer Wetterauer Wirtschaftsförderung. Die Wetterau ist ein fester Bestandteil der 

Metropolregion FrankfurtRheinMain. Wachstum und Lebensqualität sind unsere Markenzeichen.“

Joachim Arnold (Ihr Wetterauer Landrat)

A5 Blick Richtung Burg Münzenberg
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RAUM FÜR IHR ZUHAUSE

�� Flughafen Frankfurt „vor der Tür“

�� Günstige Grundstückspreise und Steuern 

�� Gute Infrastruktur und nah an Frankfurt

�� Hochschulen in Friedberg und Bad Vilbel

�� Eine der ältesten Kulturlandschaften Europas

Eine prosperierende Region

Teil der Metropolregion
FrankfurtRheinMain

Bad Nauheim
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RAUM FÜR IHR WACHSTUM

Standortvorteile

�� Teil der Metropolregion FrankfurtRheinMain

�� Zentrale Lage in Europa, Deutschland und Hessen

�� Sehr gute Verkehrsanbindungen per Luft, Schiene, Straße

�� Breites Flächen-/Entwicklungsangebot für Unternehmen 

�� Hohes Fachkräftepotenzial

�� Gute Vereinbarkeit von Leben und Wohnen 

Nidda, Gewerbepark Nidda-West

Florstadt

LimeshainBüdingen
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Die Wetterau liegt zwischen der internationalen 

Wirtschaftsmetropole Frankfurt und der Universitäts-

stadt Gießen in der Mitte Deutschlands. Die Wetterau 

besitzt sofort verfügbare gewerbliche Flächenpo-

tenziale in erstklassiger Lage. Logistisch ist die 

Wetterau durch die Autobahnen A5 und A45 opti-

mal in Deutschland vernetzt. Der Flughafen Frank-

furt ist schnell zu erreichen. Für Geschäftsreisende 

gibt es darüber hinaus noch den regionalen Flugplatz 

Reichelsheim. Die Autobahnen, Bundesstraßen und 

der Schienenverkehr bieten ideale Transportbedin-

gungen und sind ein zentrales Drehkreuz für Logistik 

und schnelle Erreichbarkeit der europäischen Märkte 

und Umschlagplätze. Die Wetterau hat positive Ent-

wicklungszahlen in den Bereichen Wohnen, Gewerbe 

und Naherholung. Mit seiner Bruttowertschöpfung 

nimmt die Wetterau eine Spitzenstellung unter den 

hessischen Landkreisen ein. 

Mitten in Deutschland – mitten in Europa

FriedbergFlorstadt

Limeshain Nidda

Sofort verfügbare 
 Industrie- und Gewerbeflächen  

Büdingen
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HIER SIND SIE RICHTIG

„Unser Unternehmen ist 1995 von Bruchköbel nach Altenstadt gezogen, wir waren also schon immer im Rhein-Main 

Gebiet ansässig. Wir haben uns für Altenstadt entschieden, weil wir Platz brauchten. Wir sind von der Gemeinde in 

Altenstadt ganz hervorragend aufgenommen worden. Es ist natürlich auch logistisch durch die direkte Anbindung 

an die A 45 und in das Rhein-Main Gebiet für uns ein Riesenvorteil. Im Jahr 2014 haben wir unser neues Verwal-

tungs- und Logistikzentrum in Altenstadt bezogen. Einen weiteren Vorteil sehen wir in unseren Mitarbeitern, die 

sehr treu, engagiert und zuverlässig sind und das durchaus zu einem bezahlbaren Niveau. Die Wetterau erachten 

wir insgesamt als sehr wertvollen Standort und investieren daher hier auch für die Zukunft.“

Marion Gottschalk 

Geschäftsführerin,  

ILLE Papier-Service 

Altenstadt | Wetterau
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Im Wirtschaftsraum der Wetterau haben sich Kompe-

tenzfelder in den Branchen Logistik, Metallverarbei-

tung, Maschinenbau, Elektrotechnik, Medizintechnik 

und Gesundheit etabliert. Zukunftstechnologien und 

angewandte Forschung finden sich in den Bereichen 

Energie, Mobilität und Umwelt. Für Menschen, die 

den Sprung in die Selbstständigkeit auch auf an-

deren Feldern wie kreative Dienstleistungen, Hand-

werk, Kunst, Kultur und Einzelhandel wagen und ein 

Startup-Unternehmen gründen wollen, bietet die 

Wetterau sehr gute Startbedingungen mit attraktiven 

Immobilienpreisen, einer prosperierenden Wirtschaft 

und einem spannenden technologischen Umfeld. In 

den lebendigen Kleinstädten zwischen Frankfurt und 

Gießen finden junge Unternehmerinnen und Unter-

nehmer ein reizvolles soziales und kulturelles Milieu.  

RAUM FÜR IHRE IDEEN

Logistik

Maschinen-  
und Anlagenbau

Finanzwirtschaft 

Biotechnologie,  
Pharma, Gesundheit, 

Medizintechnik

Energie, Mobilität,
Umwelt

„Mit der Wirtschaftsförderung Wetterau GmbH besteht seit 1999 eine Institution, 

die sich zentral für den ganzen Kreis um die Belange der Unternehmen und 

Investoren kümmert und als Ansprechpartner für alle wirtschaftlichen Anliegen 

zur Verfügung steht. Sie ergänzt damit das umfangreiche Angebot der IHK 

Gießen-Friedberg für die heimische Wirtschaft in den drei Landkreisen Gießen, 

Vogelsberg und Wetterau.“

Dr. Matthias Leder 

Hauptgeschäftsführer IHK Gießen-Friedberg,  

Geschäftsführer wfg

Standortvorteile

�� Die Kompetenzfelder bündeln die Stärken

�� Attraktive Immobilien-/Grundstückspreise

�� Die kleinteilige Mischung als Kreativpool
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„ANPACKEN 
LOHNT 
SICH“

„Als europaweit aktiver Eventausstatter sorgen wir dafür, dass Artikel wie Tische,  

Stühle, Teller, Gläser oder ganze Küchensysteme immer zum richtigen Zeitpunkt am rich-

tigen Ort sind. Da müssen die Rahmenbedingungen stimmen. Und zwar für Logistik, 

Materialinstandsetzung und Entwicklung gleichermaßen. In der Wetterau passt alles.“

Christian Eichenberger 

Geschäftsführer, Party Rent 

Ober-Mörlen | Wetterau

10
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Handwerk, Handel, Industrie, Tourismus und Dienst-

leistungsgewerbe treffen auf eine an der Prosperität 

der Region ausgerichtete interkommunale Zusam-

menarbeit (unter anderem im LEADER-Programm der 

Europäischen Union) sowie einer Politik, die Inno-

vationen und zukunftsweisende Ideen und Projekte 

beispielsweise in der E-Mobilität oder im Bereich al-

ternative Energien, unterstützt und fördert.

Investoren wie Unternehmen unterstützt die Wirt-

schaftsförderung Wetterau in enger Kooperation mit 

der Industrie- und Handelskammer Gießen-Friedberg 

und dem Verein „Wirtschaft.Regionalentwicklung. 

Wetterau e.V.“ in allen Fragen zum Auf- und Aus-

bau eines Unternehmens oder einer Investition. Das 

zweimal jährlich stattfindende Wirtschaftsforum 

stärkt den Austausch zwischen etablierten und 

neuen Betrieben und dient dem kontinuierlichen 

Aufbau eines branchenübergreifenden Netzwerks. Mit 

der Qualifizierungsoffensive hat die Wirtschaftsför-

derung Wetterau insbesondere auch die Wettbewerbs-

fähigkeit kleiner und mittelständischer Betriebe 

im Fokus.

„Wer Wetterau sagt, meint die Kulturlandschaft links und rechts 

der Wetter, geprägt durch die Menschen, die Wirtschaft mit Hand-

werk, Industrie, Handel, Landwirtschaft und Tourismus. Wetterau 

steht für eine lebenswerte Region, in der Bildung, Aus- und Weiter-

bildung, Abwechslung und Spannung, Beruf und Chance auf einen 

fruchtbaren Nährboden fallen. Das Handwerk in der Wetterau bietet 

beste Voraussetzungen für eine ‚Karriere mit Lehre’, für Fachkräfte, 

Selbständige und Angestellte, für Master und Meister. Die Wetterau 

ist Wirtschaftsregion, Bildungsregion und Tourismusregion im Her-

zen Hessens und im Herzen Deutschlands.“

Klaus Repp 

Präsident (Handwerkskammer Wiesbaden)

�� Leader-Programm fördert die Region Wetterau/Oberhessen

�� Unternehmen + Kammern machen gemeinsame Sache

�� Wirtschaftsforum Wetterau als Austauschplattform

RAUM FÜR IHR NETZWERK

Standortvorteile
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RAUM FÜR IHRE MITARBEITER

Technische Hochschule Mittelhessen, Friedberg
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Die Zahl der Investoren aus dem In- und Ausland, die 

auf die Wetterau als zukunftsfähigen Entwicklungs-

raum setzen, steigt stetig. Denn Forschung und Ent-

wicklung werden in der Region groß geschrieben. Mit 

15.000 Studierenden ist die Technische Hochschule 

Mittelhessen in Friedberg mit ihren Schwerpunkten 

Wirtschaftsingenieurwesen, Informatik, Elektrotech-

nik und Maschinenbau eine der größten Fachhoch-

schulen Deutschlands. In Bad Vilbel entstehen in 

Kooperation mit Unternehmen die dualen Studien-

gänge „Studium plus“ in den Bereichen Wirtschafts-

informatik, Betriebswirtschaft und Wirtschaftsinge-

nieurwesen mit Schwerpunkt Vertrieb. Auch an den 

Universitäten in Frankfurt und Gießen werden quali-

fizierte und motivierte Arbeitskräfte, junge Forsche-

rinnen und Forscher mit einer hohen Bindung zur 

Region ausgebildet. In der Wetterau treffen sie als 

Unternehmer auf die Experten der Zukunft.

Experten für heute und morgen

„Die THM blickt auf eine mehr als einhundertjährige Tradition am Campus 

Friedberg zurück. Um dies zu würdigen, möchten wir unsere Präsenz in der 

Wetterau noch weiter verstärken. Wie die Wetterau selbst ist der Campus 

Friedberg unser Tor nach Frankfurt. Praxisnahes Studieren ist hier Realität.“ 

Prof. Olaf Berger 

Vizepräsident THM, FriedbergTechnische Hochschule Mittelhessen, Friedberg



14

RAUM FÜR IHRE INNOVATION

Die Wetterau verfolgt eine integrierte Siedlungs- 

und Mobilitätsentwicklung mit schnellen, günstigen 

und umweltschonenden Verbindungen. Im Mittel-

punkt stehen die Weiterentwicklung der Regional- 

bahnhöfe als Drehscheiben für einen nachhaltigen 

öffentlichen Personenverkehr, der systematische Aus-

bau der E-Mobilität sowie die attraktive Anbindung 

an die Metropole Frankfurt. Darüber hinaus gilt es, 

bei der Entwicklung von nachhaltigen Technologien 

regenerative Energie in der Region zu gewinnen und 

für E-Fahrzeuge direkt wieder zu verwenden.
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Die Unternehmen in der Wetterau benötigen gut aus-

gebildete Fachkräfte. Die Wirtschaftsförderung berät 

Betriebe und deren Mitarbeiter/innen bezüglich Wei-

terbildung und Fördermittel. Strategische Personal- 

und Karriereplanung gehören zu dem Portfolio wie 

Beratung zu  Aufbau- und Meisterstudiengängen mit 

Möglichkeiten zur staatlichen Förderung. Von Berufs-

abschluss über Bildungsprämie bis hin zur Zusatz-

qualifikation – Beratung, die zählt.

Fachkräfte und Weiterbildung
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Vital

Butzbach

RAUM FÜR IHRE LEBENSFREUDE
Für  Familien, Paare oder Singles: Die Wetterau ist 

ein attraktiver Wohn- und Lebensstandort mit güns-

tigen Immobilien - und Mietstrukturen sowie einem 

reichen Flächenangebot für Menschen, die in der 

Region eine Heimat finden wollen. Mit mehr als 90 

Schulen verfügt sie über eine ausgezeichnete Bil-

dungsinfrastruktur. Der Wetteraukreis ist zudem eine 

der Modellregionen Inklusion des Landes Hessen. Ne-

ben ihren abwechslungsreichen Landschaften hält die 

Wetterau ein großes Spektrum an Freizeit-, Natur- 

und Kulturangeboten bereit. Kilometerlange Rad- und 

Wanderwege durchziehen Felder, Auen und  Wälder.

Natur Kultur Genuss
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Vital

Butzbach

Die Schutzgebiete des „Auenverbunds Wetterau“ 

sind von landesweiter Bedeutung. Fachwerkstädte 

wie Büdingen und Butzbach laden zum Bummeln 

und Verweilen ein, Schlösser und Burgen wie in 

Gedern, Münzenberg oder Friedberg zu Entdeckungs-

touren.  Die Kurorte Bad Vilbel, Bad Nauheim und Bad 

Salzhausen sind nicht nur Stätten der Erholung und 

Entspannung, sondern offerieren auch eine umfang-

reiche Palette an Heil- und Gesundheitsverfahren. 

„Leuchttürme“ unter den Sehenswürdigkeiten sind 

die  europaweit einzigartige „Keltenwelt am Glau-

berg“ sowie der als UNESCO-Weltkulturerbe aner-

kannte römische Grenzwall  „Limes“.

In einer Urlaubsregion leben

�� Heimat für Familien, Paare und Singles

�� Schulen, Hochschulen, Ärzte und und und ...

�� Natur, Kultur, Genuss und Vital – in einer Region

Standortvorteile

Gederner See
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Wir von der Wirtschaftsförderung Wetterau verstehen 

uns als zentraler Dienstleister für Sie und Ihr Unter-

nehmen. Wir versuchen Ihnen bei allen Ihren Projek-

ten und Problemen weiterzuhelfen und unterstützen 

Sie bei Ihren wirtschaftlichen Aktivitäten. Die meis-

ten unserer Dienstleistungen sind für Sie kostenfrei. 

Wir stellen uns neuen Themen und Herausforderun-

gen, um den Wirtschaftstandort Wetteraukreis wei-

ter zu entwickeln. Zusammen mit Ihnen wollen wir 

neue Arbeitsplätze in der Region schaffen und den 

Lebensraum attraktiver und noch „lebenswerter“ 

gestalten. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen.  

Willkommen in ihrem Wetterauer Netzwerk.

WIR SIND FÜR SIE DA
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Gesellschafter der Wirtschaftsförderung Wetterau

v.l.n.r.: Joachim Arnold (Landrat Wetteraukreis), Dr. Matthias Leder (Hauptgeschäftsführer IHK 
Gießen-Friedberg/Geschäftsführer wfg), Bernd-Uwe Domes und Klaus Karger (Geschäftsführer wfg)

ENERGIEVERSORGUNG

FINANZIERUNG

FINANZIERUNGANSIEDLUNG

Wirtschaft.
Regionalentwicklung.

Wetterau e.V.

KOOPERATION GENEHMIGUNGEN

STANDORT REGIONALENTWICKLUNG

TOURISMUSWIRTSCHAFT

Volksbanken im 
Wetteraukreis

STRATEGISCHE HANDLUNGSFELDER



Gedener See

RAUM FÜR IHR WACHSTUM

Teil der Metropolregion
FrankfurtRheinMain

Natürlich Wetterau. Hier wächst ZUKUNFT.

www.wfg-wetterau.de 

Wirtschaftsförderung  
Wetterau GmbH 
Hanauer Str. 5
61169 Friedberg
Tel. +49 (0)6031  77 269-0
Fax +49 (0)6031  77 269-29
info@wfg-wetterau.de
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